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Generalversammlung vom 24. März 2018 
Restaurant Hirschen, Lindenplatz 2, Winterthur 
 

Beginn der Versammlung: 16:35 Uhr 
 

Anwesende Ehrenmitglieder:  Hansruedi Aebersold 
 Jack Bäumli 
 Herbert Strebel 
 Paul Wernli 
 Manfred Portmann 
 Max Wiesmann  
 
Der Präsident begrüsst alle Anwesenden und ganz besonders unsere Ehrenmitglieder zur heutigen 
Versammlung.  

 

1. Feststellen der Präsenz 
 
Auf der zirkulierenden Präsenzliste haben sich 50 Mitglieder eingetragen. 48 Mitglieder haben sich 
beim Präsidenten für heute entschuldigt.  
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Der Präsident schlägt Herbert Strebel und Rosmarie Müller als Stimmenzähler vor.  
 
 

3. Protokoll der Herbstversammlung vom 27. Oktober 2017 
 
Das Protokoll der Herbstversammlung wurde den Protokollreferenten Theres Altenburger und  
Heini Stürmer vorgängig per E-Mail zugestellt. Sie haben es gelesen und als richtig befunden.  
Danach wurde es auf der Homepage veröffentlicht. 
 
Das Protokoll wird mit Applaus genehmigt und Joachim bedankt sich bei Milena für das Verfassen. 

 

3.1 Protokollreferenten 
 
Als Protokollreferenten werden Max Wiesmann und Manfred Portmann gewählt. 
 

 

4. Mutationen 
 
Seit der letzten Herbstversammlung gab es folgende Mutationen: 
 
 Name Vorname Ort 
 
Eintritte (5:) Bessard Michel Winterthur 
 Burger Reto Murten 
 Hamburger Beatrix Gebenstorf 
 Monteleone Giuseppe Gebenstorf  
 Teofani Eva Maria Neuchâtel 
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Die anwesenden Eva Maria und Reto und alle weiteren Neumitglieder werden mit grossem Applaus 
aufgenommen.  
    
Somit beträgt der aktuelle Mitglieder-Bestand 279 Personen, 121 Einzelmitglieder, 71 Paare und 16 
Passive. 
 
 

5. Jahresbericht 2017 
 

Joachim bedankt sich bei allen beteiligten für die Erstellung des Jahresberichts. Er lässt das vergan-
gene Club Jahr mit den folgenden Worten Revue passieren: 
 
Das vergangene Club Jahr bescherte uns ein Programm im üblichen Rahmen. Eifrig wurde geklettert, 
gewandert, den Drahtesel malträtiert oder per Ski Rennen und Routen befahren. Viele gerade unserer 
älteren Clubmitglieder erfreuen sich einer beneidenswerten konditionellen körperlichen Verfassung. 
Dafür heisst es ja laut Churchill „Sport ist Mord“. In unseren Reihen kann man diesem geflügelten 
Wort jedoch nicht Gesellschaft leisten. Mit dem internen „Dankesanlass“ stand 2017 ein Höhepunkt 
an. Obwohl diese Aktivität in der Endabrechnung 2000 Franken über der Offerte und 1000 Franken 
über den bewilligten Betrag zu liegen kam, bot er Gelegenheit für Ausübung der Kameradschaft im 
Rahmen des Gesamtclubs, innerhalb der verschiedenen Sportarten sowie zwischen unseren Kolle-
ginnen und Kollegen die aus gesundheitlichen oder Altergründen nicht mehr an den sportlichen Akti-
vitäten teilnehmen können. Das immer noch grosse finanzielle Polster soll aber nicht darüber hinweg-
täuschen, dass es in der eigentlichen Kassenrechnung zukünftig nicht ohne Sparmassnahmen oder 
Optimierungen aufgehen wird. Keine Zinsen mehr, weniger Werbeeinnahmen, stagnierende Mitglie-
derzahlen oder weniger Spenden, das sind Themen an denen wir arbeiten müssen. Bei der unsägli-
chen Geschichte um den Konkurs der „Universal Sport“ können wir immerhin ab April 18 damit rech-
nen, dass unsere Anteilscheine nun in Geld umgewandelt, bez. zurückbezahlt werden. Neben den 
finanziellen Überlegungen, die wir vor allem zukünftig tätigen sollen, war auch im 2017 die generelle 
Bereitschaft sich als Tourenleiter oder sogar als Vorstandsmitglied zu betätigen weiter gesunken. Ein-
zig Jürg Schibli bei den Wanderern sowie Kalle Bührer, bei den Kletterern, konnten wir neu verpflich-
ten. Selbstverständlich kann jeder langjährige verdienstvolle Tourenleiter oder jedes Mitglied, das sich 
irgendwie zusätzlich im Club eingebracht hat, im Amt jederzeit ordentlich demissionieren. Die zurück 
gebliebenen „Aktivisten“ aber wären dankbar, wenn sie auch aus den Reihen der Mitgliedschaft bei 
der Suche nach Nachfolgern unterstützt werden. Da können alle mithelfen. Hier wünsche ich mir mehr 
Solidarität - Interesse für und untereinander. Ebenfalls bei der Mitgliederwerbung kann jeder von euch 
aktiv sein. Ein weiteres Problemfeld war die mangelnde Beteiligung bei „scharfen“ Sportarten. Mein 
Vorschlag wäre hier mehr in Ausbildung und Rekrutierung zu setzen, um so neue Mitglieder oder auch 
Neumitglieder zu begeistern. Ein weiterer spezieller Anlass 2017 war der SVSE Plausch Tag im Ok-
tober. Da wurde, oft mit Kind und Kegel, in Teams gegeneinander in Sackhüpfen, Basketballwerfen, 
im Büchsenschiessen oder in Gleichgewichtsübungen konkurriert. Nachmittags wurde Minigolf und 
Pfeilschiessen geübt. Eine lustige Sache wo man auch die anderen Vereine antraf. Der SVSE Anlass 
findet auch im 2018 statt und zwar am 22.9.18. Dabei sind alle herzlich eingeladen. Unser ESCW 
Schiff ist insgesamt nach wie vor gut unterwegs. Wir bieten gewohnheitsgemäss interessante und 
kompetent geleitete Touren an. Einige altgediente Tourenleiter werden jedoch bald ins 2. Glied zu-
rücktreten. Die Hoffnung auf Verjüngung und auf weitere neue Leiter darf nicht verloren gehen. Pa-
cken wir diese Herausforderung gemeinsam an und arbeiten wir am weiteren erfolgreichen Bestehen 
unseres Clubs. 
 
Ein grosser Applaus für Joachims Ansprache. 
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6. Jahresrechnung 2017    
 

Infolge unserer Jubiläumsfahrt weisen wir einen Reinverlust von CHF 12‘096.95 aus. Das war eine 
absolut sinnvolle Investition, wenn wir bedenken, dass wir für unser Geld keine Zinsen mehr erhal-
ten und nur Gebühren für die Kontoführung bezahlen. Auch letztes Jahr haben wir sehr viele Spen-
den erhalten. Vielen herzlichen Dank. Das freut unsere Clubkasse. Die Werbeeinnahmen sind rück-
läufig. Die Diversen Aufwände waren minim höher als budgetiert. Weitere Zahlen können der Er-
folgsrechnung und der Bilanz entnommen werden, die im Jahresbericht gedruckt sind. 

 

6.1 Bericht und Antrag der Revisoren, Abnahme 
 

Der anwesende Hanspeter Frei erläutert den Revisorenbericht. 
 
Die Jahresrechnung wurde von den Revisoren Hanspeter Frei und Marcel Rütsche am 13.2.18 ge-
prüft. Die Erfolgsrechnung und Bilanz sind korrekt ausgewiesen. Belege wurden stichprobehalber ge-
prüft. Alle Belege waren lückenlos vorhanden.  
 
Hanspeter und Marcel beantragen somit die Entlastung der Kassierin. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig und mit grossem Applaus abgenommen. 
 
Der Präsident bedankt sich bei den Revisoren und vor allem bei Ursi für das gewissenhafte Führen 
der Kasse. 

 
 

7. Budget 2018 
 
Das Budget 2018 basiert auf den Zahlen vom Vorjahr. Für den Tourenleiterhöck wurde weniger bud-
getiert. CHF 800.00 anstatt CHF 1000.00. Unvorhergesehene Ausgaben sind je nach Ereignisse 
schwer vorauszusagen. Sie wurden wieder mit CHF 500.00 ins Budget aufgenommen. Die Jahres-
beiträge sind unverändert.  Bei den Werbeeinnahmen wurde etwas weniger budgetiert.  
 
Das Budget 2018 wird einstimmig mit Applaus angenommen. 

 

8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 
Der Vorstand beantragt die Höhe der Mitgliederbeiträge so zu belassen wie sie im Moment sind: 
Einzelpersonen Fr. 25.00, Paare Fr. 40.00, Passivmitglieder Fr. 15.00 
 
Die Mitgliederbeiträge wurden einstimmig eingenommen. 

 

9. Wahlen 
 

Es gibt keine Rücktritte im Vorstand. Es wird eine Wiederwahl gemäss unseren Statuten vorgenom-
men: 

 
Hans Jaggi, Vizepräsident / Obmann Berg 
Ursula Keller, Kasse 
Milena Bürge, Sekretärin 
Andreas Wagner, Obmann Wintersport 
Daniel Gerber, Obmann Rad 
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Alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig und mit grossem Applaus wiedergewählt. 
 
Joachim Eberle, Präsident / Obmann Wandern 
 
Auch unser Präsident wurde einstimmig und mit grossem Applaus wiedergewählt. 
 
Joachim bedankt sich bei der Versammlung und beim ganzen Vorstand für das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen. 
 
Hans Jaggi erwähnt, dass Vorstandsmitglieder herzlich willkommen sind. Wer mitwirken möchten, 
darf sich gerne beim Vorstand melden. 

 
Dani Gerber wird per GV 2019 als Obmann Rad zurücktreten.  

 
 

10. Ehrungen 
 

Als fleissigster Punktesammler, mit 53,5 Tagen, kann sich wieder Hans Jaggi feiern lassen. Für diese 
Leistung darf er den Wanderpreis nochmals für ein Jahr behalten.  
 
Ein grosser Applaus für Hans. 
 
Hans findet, dass der Zinnkrug wenigstens nützen würde, wenn etwas drin wäre. Joachim überreicht 
ihm darauf einen Schoggi-Osterhasen. Hans hat es zuerst nicht geglaubt, dass er wieder am meisten 
Punkte gesammelt hat. Er hat es nachgerechnet und es stimmt wirklich. Er weiss nicht, was alle an-
deren Mitglieder machen. Er fände es schön, wenn jemand anderes nächstes Jahr diesen Rekord 
schafft. Man darf ihn jederzeit aufholen.  
 
Es gibt auch 2. und 3. platzierte Mitglieder. Rosmarie Bütikofer und Rosmarie Müller erhalten je auch 
einen Schoggi-Osterhasen. 

 
Heute werden auch die folgenden Mitglieder geehrt: 
 

1000 Punkte 
 
  800 Punkte 
 
  400 Punkte 
 
 
 
   60 Punkte 
    
     
    

Peter Rothenbühler 
 
Maya Baumann 
 
Lilo Bäumli (anwesend) 
Christoph Gerber(hier) 
Maja Jaggi 
 
Theres Altenburger hier 
Daniel Brenner 
Doris Fitze hier 
Heinz Vetter hier 
 

 

Ein grosser Applaus für die fleissigen Mitglieder. 
Der Präsident überreicht den anwesenden Jubilaren die von ihnen gewünschten Anerkennungspreise 
und bedankt sich bei allen für ihre aktive Teilnahme am Vereinsleben.  
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11. Anträge  
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 

12. Verschiedenes 
 

12.1 Universalsport 
 

Herbert Strebel berichtet folgendes: Auch wenn Universalsport letztendlich Konkurs gegangen ist, 
hat sich unsere Einlage trotzdem gelohnt. Am Anfang gab es 4,5 % Zins und zum 50. Jubiläum so-
gar 9 % Zins. Nun ist das Konkursverfahren abgeschlossen und wir sollten unser Anteilschein im 
Wert von CHF 2'500.00 noch vor der Herbstversammlung zurückbezahlt werden. 

 

12.2 SVSE Schweizermeisterschaften Wintersport in Splügen vom 8. – 10.3.18 
 
Andi Wagner berichtet von den Erfolgen an der diesjährigen SVSE SM Wispo in Splügen. 
 
Insgesamt haben wir 4 x Gold, 3 x Silber und 4 x Bronze geholt. In der Kategorie Herren 2 im Ein-
zellanglauf hat ein ESCW’ler gewonnen. Lydia Senn hat die Teilnehmer mit einem Besuch über-
rascht. Sie hat am Pistenrand die ESCW-Rennfahrer angefeuert und einen Apéro-Zustupf für die 
Rennfahrer spendiert. Ganz herzlichen Dank.  
 

12.3 Wanderwoche Scuol vom 1.-7.7.18 
 

Hansruedi Abersold erinnert, dass der Anmeldeschluss für die Wanderwoche in Scuol am 28. März 
18 ist. Es hat noch freie Plätze. Vielleicht hat jemand Lust mitzukommen. Am Montag 26. März 18 
findet auch seine Wanderung von Chaumont nach La Neuveville statt. Alle sind herzlich eingeladen. 
Hansruedi bedankt sich beim Vorstand für die Arbeit und den schönen Jahresbericht. 
 

12.4 Mitgliederliste 
 
Herbert Strebel wünscht sich eine aktuelle Mitgliederliste. Er bekommt von Milena eine per Post zu-
gesendet. Die anderen Mitglieder erhalten jeweils die aktuelle Liste von Hans Jaggi. 
 

12.5 Dynafit-Tourenbindung 
 
Fritz Schenkel hat eine neue Dynafit-Tourenbindung im Wert von CHF 400.00 zum Abgeben. Wer 
Interesse hat, kann dafür einen Beitrag in die Vereinskasse einzahlen. 
 

12.6 Aufruf von Hans Jaggi 
 
Heute sind nur 50 Mitglieder an der GV anwesend. Die letzten Jahre waren es mehr. Es wäre 
schön, wenn in Zukunft wieder mehr Mitglieder dabei sind. 
 
Wenn im Bekanntenkreis jüngere Personen, zu Klettern anfangen möchten, sind sie herzlich will-
kommen. Vom 29.4. - 1.5.18 findet wie jedes Jahr das Einklettern in Ponte Brolla statt. Bitte macht 
Mund zu Mund Propaganda. Der Teilnehmer-Schwund bei den Touren wurde bei der Tourenleiter-
sitzung besprochen. Anderen Clubs geht es auch so. Es kann sein, dass in Zukunft für gewisse 
Sportarten nur noch Touren vom SVSE angeboten werden und wir als Sektionen teilnehmen kön-
nen. Bitte animiert Personen zum Schnuppern.   
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12.7 Wanderung von Boudry nach St. Aubin vom 11. 4.18 
 
Herbert Strebel stellt seine Wanderung vom 11.4.18 von Boudry nach St. Aubin vor. Bei gutem Wet-
ter ist die Aussicht grandios. In jungen Jahren hat er sich in dieser Gegend aufgehalten. Er freut 
sich, wenn ein paar Mitglieder mitkommen und er nicht alleine gehen muss.  
 

12.8 Punkteklassement 
 
Hansruedi Aebersold fragt nach, warum es beim Punkteklassement halbe Punkte gibt. 
Das hat mit den Versammlungen (GV und HV) zu tun. Für halbtägige und kürzere Anlässe werden 
halbe Punkte vergeben.  
 

 
Zum Schluss lädt Joachim zum Apéro ein und bedankt sich bei allen für die Anwesenheit. Er 
wünscht ein gutes Club Jahr und guten Appetit. 

 
 

Termine:  
 
SVSE Anlass Greifensee  22.9.2018 
 
Herbstversammlung  2.11.2018  
 
Generalversammlung 30.3.2019 
 
Herbstversammlung 25.10.2019 
 
 
Ende der Versammlung:  17:25 Uhr 
 
 
 
 
 
Der Präsident: Die Sekretärin: 
 
 
Joachim Eberle Milena Bürge 


